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Vorläufiges Protokoll zur Telco der Viewing AG am 20.09.2011 

1.  Die Suchmaske des DLC-Portals wurde anhand der Zusammenstellung von S. 
Amedick  (http://dl.dropbox.com/u/26887527/demo/suche_neu.htm ) mit folgenden 
Ergebnissen diskutiert: 

a) An erster Stelle erfolgt Auswahl Bibliothek und, in Abhängigkeit davon, Auswahl 
Sammlung. Ergänzt um ein Pluszeichen am Ende der Zeile, das angeklickt eine 
weitere solche Zeile anzeigt, damit ggf. weitere Sammlungen für die Recherche 
gewählt werden können. 

b) 3 Reihen Auswahl Indices und Eingabezeile sind ausreichend. 

c) „Jahr von“ wird „Erscheinungsjahr“. „Von“ entfällt, da nicht notwendigerweise 
eine Zeitspanne eingegeben wird. 

d) Sprachauswahl kann entfallen. 

e) Die Volltextsuche muß als eigenes Eingabefeld erscheinen, da es – liegen keine 
Volltexte vor – nicht angezeigt werden soll. 

f) Bei einer Volltextsuche kann gewählt werden zwischen „OCR / Transkription“ 
und „nur Transkription“. 

g) Wahlweise Rechtstrunkierung ist vorzusehen. 

h) MPDL prüft die Machbarkeit einer phonetische Suche/ ähnliche-Wörter-Suche 

i) MPDL prüft die Machbarkeit von Maskierungen:  Platzhalter für 1 Buchstaben 
bzw 1 oder 0 Buchstaben an innerhalb eines Wortes 

j) Allgemeines Interesse besteht an Wortstammsuche. U. Flitner wird diesbezügl. 
Kooperationsmöglichkeiten mit der BBAW weiter verfolgen. 

k) Allgemeines Interesse, Wörterbücher verschiedener Sprachen zu 
hinterlegen/einzubinden. Dieser Wunsch soll jedoch noch als eigener 
Tagesordnungspunkt einer künftigen Telko besprochen werden. 

l) Wenn Wortstammsuche oder andere Suche mithilfe hinterlegter Wörterbücher 
angeboten wird, muss für DLC-NutzerInnen in jedem Fall deutlich erkennbar 
gemacht werden, welche Texte (in welche Sprache) davon profitieren. 

m) Nach Auswahl einer Sammlung auf der Seite der Detailsuche sollten (darum) 
Informationen zu dieser Sammlung direkt abrufbar sein. 

n) Zum Punkt „Strukturtypen / Inhaltsverzeichnis“ mögen sich bitte alle Institute 
bis zur nächsten Telko noch einmal überlegen, welche Strukturtypen in Ihren 
Sammlungen suchbar gemacht werden sollen. 

o) Die MPDL prüft, wie flexibel Strukturtypen hier in Abhängigkeit zu einer (den) 
oben ausgewählten Sammlung(en) angezeigt und suchbar gemacht werden 
können. 
Beim Einstellen einer Sammlung müsste ein Formular ausgefüllt werden, um 
Qualitäten zu definieren, die sich auf die Recherchemöglichkeiten auswirken. 
Auch hier ist aber die Möglichkeit flexibler Handhabe notwendig, da sich 
Sammlungen in Ihren Eigenschaften wandeln können (erst ohne, dann mit 
Volltext, z.B.). 

p) Eine Möglichkeit, mehr als 1 Strukturtyp-Filter zu wählen, ist nicht vorzusehen. 

http://dl.dropbox.com/u/26887527/demo/suche_neu.htm
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q) Eine Funktion „neue Suche“ ist gewünscht: vorangegangene Eintragungen in 
Suchfelder sollen damit gelöscht werden, zuvor gewählte Voreinstellungen (etwa 
Wahl der Sammlung) jedoch erhalten bleiben. 

r) Welche kodikologschen Daten hier zu berücksichtigen sind, klärt A. Creutzburg 
mit W. Zieger. 

 

2.  Für Trefferanzeige wurde festgehalten: 

a) In Trefferlisten muss differenziert werden können nach Treffern in 
bibliographischen Daten (dazu gehören dann auch Aufsatztitel in Zsn?!), Treffern 
im Volltext, und „alle Fundstellen“. 

b) Zuerst werden Treffer jedoch immer nur auf Werkebene angezeigt, auch wenn es 
sich um Treffer aus einer Volltextsuche handelt.  

c) Bei dieser ersten Auflistung von Treffern ist eine Zählfunktion vorzusehen: 
angezeigt werden sollen die Anzahl der Treffer pro Werk (vgl. Deutsches 
Textarchiv) 

d) Wird dann die angezeigte Ziffer (Anzahl von Treffern im Werk) angeklickt, 
erscheinen alle Fundstellen als Textausschnitt: Fundstelle im Kontext. Dabei kann 
nach Aussage der MPDL die Fundstelle allerdings bis auf Weiteres nur in der 
Transkription, nicht im Scan angezeigt und hervorgehoben werden. 

 

3.   Der Kopfbereich  des DLC-Portals wurde anhand des 2. Prototypen von R. Kiefl ( 
https://zim01.gwdg.de/repos/smc/tags/public/gui/dlc_R1.1/index.html ) und der 
Zusammenstellung von I. Caesar 
(http://dl.dropbox.com/u/26887527/demo/cleandesign/index.html)  mit folgenden 
Ergebnissen besprochen: 

a) Eine einfache (google-like) Suche soll hier geboten werden: ein Suchfeld (zur 
Orientierung für die NutzerInnen steht darin „Suche“); Suche wird ausgelöst 
durch return-Taste und durchgeführt in allen suchbaren Feldern aller 
Sammlungen.  
Dieses Eingabefeld der einfachen Suche ist fester Bestandteil des Kopfbereichs 
und bleibt also auch bestehen, wenn die Detailsuche (=erweiterte Suche) 
aufgerufen ist. 

b) Ein Button „Detailsuche“ soll für den Aufruf der erweiterten Suche im 
Kopfbereich neben dem Eingabefeld der einfachen Suche untergebracht werden. 

c) Verlinkungen zu „Start“ „Projektinformationen“ und „Sammlungen“ sind im 
Standard-Kopfbereich verzichtbar, ihre Funktionen übernimmt ein Button „DLC“ 
rechts oben im Meta-Menue. 

d) Die Funktionen in Viewing-Umgebung sollten in Abhängigkeit von Sammlung und 
angezeigtem Einzeltitel eingeblendet werden. Für nicht vorhandene Angebote 
dürfen keine Funktionen angezeigt werden. 

e) Der Logo-Bereich muss dynamisch bedient werden. Das DLC-Logo erscheint, 
wenn Angebote von mehr als 1 Institut recherchiert werden. Bei Recherche in 
einer/mehreren Sammlung/en 1 Instituts wird dessen Logo angezeigt. 

https://zim01.gwdg.de/repos/smc/tags/public/gui/dlc_R1.1/index.html
http://dl.dropbox.com/u/26887527/demo/cleandesign/index.html
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f) Das Meta-Menue rechts oben listet: Login, DLC, Impressum, Kontakt, Hilfe, 
Sprache – in dieser Reihenfolge. „Impressum“ und „Kontakt“ enthalten immer 
entsprechende Angaben für DLC insgesamt sowie, ist eine Sammlung aufgerufen, 
weitere, sammlungsabhängige Angaben. 

Auf der Ebene der Anzeige eines Einzelwerkes … 

g) … ist links oben der Name der Sammlung angezeigt. 

h) …  ist ein „Sammlung durchsuchen“-Feld nicht vorgesehen; diese Funktion muss 
über die Detailsuche aufgerufen werden.  

i) … gelangt man zur einfachen Suche innerhalb der Sammlung über einen Link 
„Sammlung“, der auf die „Startseite Sammlung“ (der das angezeigte Werk 
entstammt) führt, wo einfache Suche noch eingebaut werden muss. 

j) … gelangt man zur sammlungsübergreifenden, einfachen Suche über den Button 
„DLC“ im Meta-Menue rechts oben, der auf „Startseite DLC-Projekt“ führt. 

k) … gelangt man zur „Detailsuche“ über einen Button. 

l) … ist ein „Werk durchsuchen“-Feld vorgesehen. ?? 

m) … ist eine Funktion „Browsen“ anzubieten. 

n) … „Titel“ und „Inhalt“-Links entfallen. Ausführliche Titelanzeige erfolgt nach 
Anklicken des angezeigten Kurztitels (in Fenster? mit Link zum 
Ursprungskatalog?); Inhalt (=Inhaltsverzeichnis) kann in linker Spalte gewählt 
werden. 

o) … sind die Funktionen Drucken, Export und DFG-Viewer vorzusehen. (Auf 
Ansichtsebene oberhalb Werkebene könnte DFG-Viewer entfallen.) 

 

4.   Anmerkungen zu verschiedenen Seiten 

a) Auf der Startseite Sammlung soll eine einfache Suche angeboten werden. 

b) Auf Startseite DLC soll ein weiterer Reiter unter Institute die Sammlungen 
insgesamt aufrufbar machen. 

 

5.  Verschiedenes 

 R. Kiefl bittet die AG-Teilnehmer, sich die auf der Talk-Seite inzwischen von ihm 
nach Erledigung ausgegrauten Software-Anforderungen noch einmal anzusehen 
und, soweit mit der Umsetzung einverstanden, der besseren Übersichtlichkeit 
zuliebe zu löschen. 
http://colab.mpdl.mpg.de/mediawiki/Talk:GUI_Prototyping#View_Scan_Einzelse
ite ) 

 Nächste Telcos finden am 6. und am 13. Oktober statt: 

http://colab.mpdl.mpg.de/mediawiki/Digitization_Lifecycle_Viewing_AG_2011-10-06 

http://colab.mpdl.mpg.de/mediawiki/Digitization_Lifecycle_Viewing_AG_2011-10-13. 
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http://colab.mpdl.mpg.de/mediawiki/Talk:GUI_Prototyping#View_Scan_Einzelseite
http://colab.mpdl.mpg.de/mediawiki/Talk:GUI_Prototyping#View_Scan_Einzelseite
http://colab.mpdl.mpg.de/mediawiki/Digitization_Lifecycle_Viewing_AG_2011-10-06
http://colab.mpdl.mpg.de/mediawiki/Digitization_Lifecycle_Viewing_AG_2011-10-13

